
Darüber hinaus 
können auch im 

Internet im  
›Gedenkstättenforum‹ 

(www.topographie.de/ 
gedenkstaettenforum/ 

index.htm) kurze 
Selbstdarstellungen 

und Hinweise auf 
Anschriften und 

Homepages von jedem 
Mitglied selbst  

eingetragen werden.  
Ich würde mich freuen, 

wenn die Gedenk -
stätten davon regen 

Gebrauch machen 
würden.
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Thomas Lutz 

 

1995 hatte ich eine Übersicht über Gedenkstätten für die Opfer des NS-Regimes in 

Deutschland als Broschüre erarbeitet. Diese ist heute noch im Internet abzurufen: 

www.dhm.de/ausstellungen/ns_gedenk/. Allerdings können aus Kostengründen im 

Augenblick nur die Angaben für die bereits 1995 aufgenommenen Gedenkstätten 

aktualisiert werden.  

Da sich aber in den letzten Jahren eine Anzahl neuer Gedenkstätten gegründet hat 

bzw. bei bestehenden sich umfangreiche Veränderungen vollzogen haben, möchte ich 

gerne das Angebot machen, über Ihre Gedenkstätte in einer neuen Rubrik »Gedenk-

stättenRundschau«, die ich hiermit im GedenkstättenRundbrief einführe, eine Kurzbe-

schreibung abzugeben. Ziel dieser Rubrik soll es sein, die jeweils gleichgestalteten Sei-

ten sammeln und damit im Laufe der Zeit einen weiten Überblick über bestehende 

Gedenkstätten geben zu können. 

Ich bitte, für die Erstellung der Seiten folgendes Schema zu nutzen: 

 

1. Angaben zur Einrichtung 

1.1. Name der Einrichtung 

1.2. Anschrift, Telefon, Fax, e-mail, Homepage 

1.3. Name der Leitungs- und der Ansprechperson 

1.4. Anreisehinweise (max. drei Zeilen) 

1.5. Öffnungszeiten 

1.6. einführende Literatur (max. drei Titel) 

 

2. Kurzübersicht 

Aufbau: Datum, danach max. eine Zeile Text (bis max. zehn Datensätze) 

 

3. Beschreibung der Gedenkstätte 

Aufbau: Kurze Beschreibung zunächst der Geschichte des Ortes, dann der Entwick-

lung der Gedenkstätte bis heute (max. Länge: eine DIN A 4-Seite) 

 

4. Fotos und Abbildungen 

Bitte ein bis drei gut reproduzierbare Fotos oder auch jpg- oder bmp-Dateien in hoher 

Scanqualität auf Diskette mit folgenden Angaben einreichen: 

4.1. Bildunterschrift mit Jahresangabe (soweit möglich) 

4.2. Fotograph/-in 

4.3. Rechte/Quelle 
 

Ich bitte, die Angaben auf Diskette (MS-Word kompatibel) inkl. der Abbildungen zu 

senden an: Stiftung Topographie des Terrors, Thomas Lutz, Budapester Straße 40, 

10787 Berlin. Für Rückfragen bin ich zu erreichen unter: Tel. 030/25 45 09-15, 

Fax: 030/261 30 02, e-mail: lutz@topographie.de
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